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Neukenroth – In stimmungsvoller, 
froher Atmosphäre feierte der FC 
Bayern Fanclub Neukenroth sein 
50-jähriges Jubiläum. Festredner 
Joachim Beez ließ die Fanclubge-
schichte seit der Gründung am 
3. Juni 1967 Revue passieren. Im 
Mittelpunkt standen an diesem 
Festabend aber zahlreiche Ehrun-
gen, von Gründungsmitgliedern 
angefangen, über 40- und 25- jäh-
rige Mitgliedschaft bis zu 15- und 
20-jähriger Treue zum Fanclub. 
Für besondere Verdienste um den 
Fanclub wurde Karlheinz Stoppel 
(25 Jahre Vorsitzender) zum Ehren-
vorstand und Joachim Beez zum 
Ehrenmitglied ernannt. Schirmherr 
Bürgermeister Rainer Detsch gratu-
lierte den Jubilaren und dankte dem 
Fanclub für seine großartige Arbeit 
innerhalb der Dorfgemeinschaft. 
Besondere Verdienste habe sich der 
Fanclub um die Jugendförderung 
erworben. Zahlreiche Spenden habe 
es schon an verschiedene Vereine 
zur Förderung der Nachwuchsarbeit 
gegeben. Der vom Bayernfanclub 
mit seinem damaligen Vorsitzenden 

Karlheinz Stoppel initiierte Jugend-
förderkreis hat schon nahezu 30 
000 Euro an Neukenrother Vereine 
für die Nachwuchsarbeit spenden 
können. Der seit 2016 den Fanclub 
führende 1. Vorsitzende Michael 
Fröba hieß alle Besucher, Gäste und 
besonders Jubilare in der Zecherhal-
le am Freitag zum großen Festabend 
willkommen. Er freute sich neben 
Schirmherrn und Bürgermeister 
Rainer Detsch auch Pfarrer Hans- Mi-
chael Dinkel sowie den Vorsitzenden 
der FC Bayern Fanclub Vereinigung 

Oberfranken, Frank Müller, begrü-
ßen zu können. Festredner Joachim 
Beez, im Bayertrikot mit Lederhosen 
angetreten, war die Freude und der 
stolz auf den Bayern- Fanclub Neu-
kenroth ins Gesicht geschrieben. Er 
sei stolz auf 50 Jahre Bayern Fan-
club. 1967, bei der Gründung, war 
der Fanclub Neukenroth weltweit 
überhaupt erst der zweite Fanclub 
des FC Bayern, im Jahr 1971 folgte 
der Fanclub Friesen (Patenverein) 
als vierter Fanclub in der Bayern-
geschichte. Die Ehrungen: 50 Jahre 
Treue: Reinhold Ebert, Hans Ender, 

Kilian Weißerth, Peter Büttner, Klaus 
Schank, Karlheinz Stoppel. 40 Jahre 
Treue: Georg Fiedler, Johanna Hein, 
Fred Löffler, Albert Rubel, Hermann 
schneider, Hans- Michael Schneider, 
Walter Fleischmann, Ottomar Fröba, 
Fred Muffel, Hans Rebhan, Heinz 
Schwarz, Manfred Zuber, Stefan 
Wachter, Erwin Welscher- Käppner. 
25 Jahre Treue: Klaus Beranek, Jür-
gen Stumpf, Andrea Beez, Joachim 
Beez, Alexander Eidloth, Johannes 
Göppner, Peter Muffel, Tino Ebert, 
Heike Kestel, Mario Thomas, Uwe 
Cichy, Helmut Göppner, Siegfried 
Groß, Andreas Scherbel, Oliver 
Stoppel, Sabine Sikorski, Dieter 
Möckel, ‚Wolfgang Schirmer, Frido-
lin Schmitt, Nadja Förtsch, Bianca 
Scheiblich, Christian Völk, Susanne 
Nickol, Klaus Buchen, Xaver Egle, 
Steffen Fiedler, Marco Friedrich, 
Manfred Jaser, Sonja Kohles, Sieg-
fried Lang, Birgit Löffler, Harald Oer-
telt, Florian Schmierer, Sebastian 
Schmierer, Patrick Schmidt, Andre 
Schneider, Michael Detsch, Gerald 
Simon, Ulrike Stoppel, Mathias 
Thomas, Stefan Weschta, Alexej 
Agapkin, Roman Agapkin, Cornelia 
Barnickel, Frank Barnickel, Reinhard 
Kestel, Jürgen Lenker, Klaus Maron, 
Christof Düll, Frank Müller, Daniel 
Müller, Jens- Michael Nüßlein, Chris-
topher Rebhan, Carola Schank, Si-
mone Kirchner, Magdalena Schmie-
rer, Wolfgang Schmierer.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Ehrungen beim FC Bayern Fanclub

Sie wurden für 40-jährige Treue geehrt. Mit im Bild Schirmherr Bürgermeis-
ter Rainer Detsch und 1. Vorsitzender Michael Fröba (von rechts).

welche Tonne kommt?

   Fr., 4. August: grau
           Fr., 11. August: grün
    Sa., 19. August: grau 
           Fr., 25. August: gelb
    Fr., 1. September: grau                 
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Dienstag, 01.08.	 16.00 Uhr     	GD im Altenwohnheim, Hasslachblick Stockheim
Sonntag, 06.08.	 9.00 Uhr	 GD in Stockheim
	 10.15 Uhr	 GD in Burggrub 
Sonntag, 13.08.	 9.00 Uhr	 GD in Burggrub
	 10.15 Uhr  	 GD in Stockheim 
Sonntag, 20.08.	 9.00 Uhr	 GD in Stockheim
	 10.15 Uhr	 GD in Burggrub 
Samstag, 26.08.	 18.00 Uhr  	 GD in Burggrub
	 19.15 Uhr  	 GD in Stockheim
Sonntag, 27.08.	 9.30 Uhr	 GD in Gundelsdorf
2. Gruppen und Kreise
Alle Termine entfallen im August wegen der Sommerpause und der großen Ferien.

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Bestattungsinstitut

Krässe

Haßlach – Anfang Juli fand eine 
Familienwanderung im Kindergar-
ten St. Johannes d. Täufers Haßlach 
statt, die vom Elternbeirat und den 
Erzieherinnen organisiert wurde. 
Ausgehend vom Kindergarten lie-
fen die Familien in kleinen Gruppen 
über den Radweg nach Burggrub 
und dort zur Mountain-Ranch. 
Dort wurden sie vom Ranch-Team 
bereits erwartet, das auch die kom-
plette Organisation und Durch-
führung der Verpflegung über-
nommen hatte. Alle Teilnehmer 
konnten sich bei Kaffee, Kuchen, 

Kaltgetränken, Bratwürsten und 
Steaks stärken. Die Kinder konnten 
das Gelände der Ranch mit eini-
gen Kinderfahrzeugen und zu Fuß 
erkunden. Besonders interessant 
war für die Kinder die Möglichkeit 
auf einem Pferd oder auf einem 
der beiden Ponys zwei Runden 
über den Reitplatz zu absolvie-
ren. Die Wanderung wurde mit 
einigen auf dem Weg zu lösenden 
Aufgaben aufgelockert, die vom 
Kindergartenpersonal vorbereitet 
wurden. 	

Text und Bild: Markus Ziereis

Familienwanderung des 
Haßlacher Kindergartens

Höhepunkt für die Kinder war die Möglichkeit auf einem Pony oder Pferd sitzend 
über den Reitplatz geführt zu werden.
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Termine
August 2017
Ortsteil Stockheim:
	 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
	 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
	 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
	 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
	 Förderverein, Monatstreff jeden 1. Freitag
06.08.	 Bergbau-Magazin-Stockheim, 13 bis 17 Uhr geöffnet, Eintritt 

frei, Schwerpunkt der Ausstellung: „Die Schicht eines Berg-
manns“, Bergwerksstraße 47 (Bauhof Stockheim, ehem. Berg-
werksgelände)

19.08.	 Bogenfreunde, 6. Steinkohle-Cup
21.-25.08.   Vereinsgemeinschaft, Kinderferienwoche
Ortsteil Neukenroth:
06.08. Bayernfans, Bayernfest, Zecher-Halle 
25.08. Volkstrachtenverein, Abschluss Ferienwoche, Zecher-Halle
27.08. Volkstrachtenverein, Tag der offenen Tür, Zecher-Halle    
Ortsteil Burggrub:
	 kc.campertreff, Geselligkeit, Informations- und Erfahrungs- 
	 austausch jeden 2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr im Gasthaus  
	 Höring in Burggrub
05.08.	 Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
02.-06.08.    WFC, Zeltlager
19.08.	 MSC, ab 18 Uhr Sommerfest im Park mit Speisen und Geträn-

ken und musikal. Unterhaltung durch den „Grauen Wolf“ 
26.08.	 Bayern-Fans, Bayern-Fans-Feier
26.08.	 Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
03.09.	 25 Jahre Friedenskapelle
Ortsteil Haßlach:
	 Haßlacher Seniorenkreis, Treffen jeden Donnerstag  
	 von 15 - 16 Uhr zum Reha-Sport MeFi im Gemeinschaftsraum

Blutspenden in Stockheim 
am 14.07.2017 
Hervorragendes Ergebnis – 110 Spender
Beim letzten Blutspendetermin in Stockheim konnten 110 Männer und Frau-
en registriert werden. 
Besonders erfreulich war, dass auch wieder vier Erstspender (Michael Kestel, 
Reitsch, Daniel Gössinger, Heinersdorf und Lukas Eisenbeiß aus Stockheim) 
gekommen waren. 
Die BRK-Bereitschaft Stockheim konnte auch weitere Ehrungen fürs Blutspen-
den durchführen: Thomas Nowak, Ludwigsstadt, Sophia Löffler, Stockheim 
und Bugoslav Wrobel spendeten zum dritten Male. 
Einen besonderen Dank sagte Heidi Beez den Spendern, die sich schon zehn 
mal anzapfen ließen: Katharina Beez, Haig und Jürgen Günther, Haig. Bereits 
25 mal zu Ader gelassen wurden Stefan Welsch, Reitsch, und Britta Schröer. 
Im Einsatz waren wieder acht Mitglieder der Bereitschaft Stockheim. 
Die gute Verpflegung und Organisation sind sicher ein Garant für die steti-
ge Bereitschaft der Bevölkerung, bei den Blutspendeterminen in Stockheim 
dabei zu sein.  
Nächste Möglichkeit zur Blutspende in Stockheim: Freitag, 06. Oktober 
2017

Heidi Beez

Pfarrwallfahrt des Seelsorge-
bereiches Unteres Haßlachtal
Am Sonntag, den 17.09.17 findet die diesjährige Pfarrwallfahrt nach 
Sulzbach‐Rosenberg statt. Abfahrt ist in Neukenroth 6.20 Uhr, Stockheim 
6.25 Uhr, Haßlach 6.30 Uhr, Reitsch 6.35 Uhr und Glosberg 6.40 Uhr. Die Fahrt 
geht über Bayreuth, Auerbach i. d. Oberpfalz nach Sulzbach‐Rosenberg. Dort 
Fußwallfahrt mit anschließendem Gottesdienst in der St. Anna Wallfahrts-
kirche. Danach gemeinsames Mittagessen. Am Nachmittag besteht die 
Möglichkeit zur Stadtführung durch Sulzbach‐Rosenberg. Gegen 16.00 Uhr 
wird dann die Rückfahrt mit Einkehrschwung in Himmelkron angetreten. 
Rückkehr ist dann gegen 20.30 Uhr ‐ 21.00 Uhr an den jeweiligen Zustie-
gen geplant. Anmeldungen sind ab sofort in den Pfarrbüros von Glosberg, 
Neukenroth und Stockheim oder bei den jeweiligen Kirchenpflegern vor Ort 
möglich. Preise: Erwachsene 24,00 €, Kinder bis 16 Jahren 18,00 €. Gerne sind 
auch alle Interessierten aus anderen Pfarreien eingeladen, an dieser Wallfahrt 
teilzunehmen. 
Kontaktinformationen zur Anmeldung finden Sie unter: 
www.unteres-hasslachtal.de    				    Markus Ziereis

Mut steht am Anfang des Handelns, Glück am Ende.
Demokrit

Spruch des Monats
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Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

05.08.2017	 Daniel Pohl, Lindenstr. 6, 96337 Ludwigsstadt	
06.08.2017	 09263 / 7577

12.08.2017	 Dr. Carla Rauh, Hirtenwiesen 2, 96364 Marktrodach	
13.08.2017	 09261 / 92434

15.08.2017	 Dr. Sybille Schönhut, Friesener Str. 14, 96317 Kronach	
	 09261 / 93366 und 09261 / 91716

19.08.2017	 Elke Richter-Fischer, Am Rauhen Berg 4, 96332 Pressig	
20.08.2017	 09265 / 244

26.08.2017	 Dr. Thomas M. Roppelt, Mangstr. 10, 96317 Kronach	
27.08.2017	 09261 / 63333

02.09.2017	 Hagen Schellenberg, Adolf-Kolping-Str. 12,  
03.09.2017	 96317 Kronach, 09261 / 3532 und 09261 / 506617

Impressum:
Herausgeber: 
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für September:
23. August 2017 
Erscheinung:
06./07. September 2017

Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie, Lorenz Setale,  
Kellerstraße 16, 96342 Stockheim-
Neukenroth, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft
A	 Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
	 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B	 Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C	 Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
	 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D	 Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
	 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E	 Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
	 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F	 Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
	 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G	 Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320	  
	 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H	 Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I	 Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
	 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J	 Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
	 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K	 Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L	 Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
	 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595  
	 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

August 2017
im Landkreis Kronach

Mi., 02.08.2017	 H
Do., 03.08.2017	 I
Fr., 04.08.2017	 J
Sa., 05.08.2017	 K
So., 06.08.2017	 L
Mo., 07.08.2017	 A 
Di., 08.08.2017	 B
Mi., 09.08.2017	 C
Do., 10.08.2017	 D 
Fr., 11.08.2017	 E
Sa., 12.08.2017	 F
So., 13.08.2017	 G
Mo., 14.08.2017	 H
Di., 15.08.2017	 I
Mi., 16.08.2017	 J
Do., 17.08.2017	 K
Fr., 18.08.2017	 L
Sa., 19.08.2017	 A 
So., 20.08.2017	 B

Mo., 21.08.2017	 C
Di., 22.08.2017	 D
Mi., 23.08.2017	 E
Do., 24.08.2017	 F 
Fr., 25.08.2017	 G
Sa., 26.08.2017	 H
So., 27.08.2017	 I
Mo., 28.08.2017	 J
Di., 29.08.2017	 K
Mi., 30.08.2017	 L
Do., 31.08.2017	 A 
Fr., 01.09.2017	 B
Sa., 02.09.2017	 C
So., 03.09.2017	 D
Mo., 04.09.2017	 E
Di., 05.09.2017	 F 
Mi., 06.09.2017	 G
Do., 07.09.2017	 H
Fr., 08.09.2017	 I
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Stockheim – Das Stockheimer 
Schützenfest endete am Montag-
abend mit einer faustdicken Über-
raschung: gleich dreimal wurde 
bei der Proklamation der Name 
„Eisenbeiß“ von Schützenmeister 
Michel Dückerhoff aufgerufen. 
Neuer König wurde der vorjährige 
Jungschützenkönig Lukas Eisen-
beiß (364,5-Teiler). 1. Ritterin wur-
de Daniela Eisenbeiß (373,7) und 2. 
Ritter Frank Eisenbeiß (455,8). 
Die Jungschützenkönigswürde 
errang Laura Wachter (330,9-Tei-
ler). Als 1. und 2. Ritter stehen ihr 
Tristan Martin und Jonas Schülner 
zur Seite. Höhepunkte waren der 
farbenprächtige Schützenauszug 
mit zahlreichen Teilnehmern – an-
schließend spielte zur Unterhal-
tung der Musikverein Neukenroth 
auf -  sowie die Proklamation am 
Montagabend in der ASS Sport-
schützenhalle. 
Mit der Abholung der vorjährigen 
Schützenkönige Olaf Meißner und 
Lukas Eisenbeiß nahm das traditi-
onsreiche Schützenfest am Sams-
tag seinen Auftakt. Am Abend 
überraschte der Schützenhort ab 
22 Uhr mit einem gelungenen Bril-
lantfeuerwerk. 
Höhepunkt und gleichzeitig Aus-
klang des Schützenfestes bildeten 
am Montagabend die Preisvertei-
lung und Königsproklamation mit 
Schützenmeister Michel Dücker-
hoff, der seinen Helfern für die 
Unterstützung dankte. Zahlreiche 
Besucher – darunter Bürgermeis-

ter Rainer Detsch mit den Ratsmit-
gliedern gekommen, wo es hoch 
herging. Das Gemeindeoberhaupt 
würdigte die engagierte Ver-
einsarbeit sowie die Erfolge der 
Jungschützen. Die musikalische 
Umrahmung oblag der Berg-
mannskapelle Stockheim unter der 
Stabführung von Albrecht Renk.  
Am Schießen beteiligten sich 127 
Schützen aus 29 Gastvereinen, die 
teilweise hervorragende Ergebnis-
se erzielten. Stark präsent war vor 
allem der Patenverein Burggrub. 
Auch in diesem Jahr wurden at-
traktive Pokale ausgeschossen. Der 

Damenpokal ging an Daniela Ei-
senbeiß mit einem 409,0-Teiler. Rit-
ter wurden Burgl Förster und Freya 
Schneider. Mit einem 71,0-Teiler 
gewann das Nachwuchstalent 
Laura Wachter den Hans-Dorn-
Pokal, gesponsert von der Familie 
Oberkofler. Die Ritter sind Markus 
Müller und Michael Morand. 
Die Jugendscheibe, gestiftet vom 
Schützenhort, ging ebenfalls an 
Laura Wachter (173,8-Teiler). Ihr 
stehen als Ritter Jonas Schülner 
und Tristan Martin zur Seite.  
Beim Stockheimer Schützenfest 
kam es zu folgenden Ergebnissen. 
Ehren-Senioren-Scheibe: 1. Her-
mann Wagner, Mitwitz, 2. Hein-
rich Grebner, 3. Werner Renner. 
Ehren-Scheibe: 1. Gina Holland, 2. 
Thomas Renner. 3. Florian Löffler. 
Haupt-Senioren-Scheibe: 1. Hein-
rich Grebner, 2. Georg Backer, 3. 

Theo Frankenbrand. Haupt-Schei-
be: Robin Stüllein, Gina Holland, 
3. Christian Holland. Glück-Senio-
ren-Scheibe: 1. Heinrich Grebner, 
2. Lorenz Stettner, 3. Gerd Dressel. 
Glück-Scheibe: 1. Marc Jungkunz, 
2. Bianca Thiem, 3. Michael Ehr-
sam. Meister-Scheibe: 1. Michael 
Morand, 2. Alexander Engel, 3. 
Lina-Maria Harnisch. Meister-Seni-
oren: 1. Rolf Zapf, Grub am Forst, 
2. Reinhold Göhl, 3. Hermann Wag-
ner. Glückauf-Scheibe: Udo Löffler. 
Glückauf-Scheibe Senioren: Harald 
Scherbel.

Text und Bild: Gerd Fleischmann 

Lukas Eisenbeiß neuer Regent

Der neue Regent bei den Stockheimer Schützen heißt Lukas Eisenbeiß.  
Von links: 1. Ritter Daniela Eisenbeiß, der vorjährige Schützenkönig Olaf 
Meißner, Schützenkönig Lukas Eisenbeiß, 1. Schützenmeister Michel Dücker-
hoff sowie 2. Ritter Frank Eisenbeiß.
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Verfasserin: Johanna Geiger

Eine Fußgängerampel soll in Neukenroth errichtet werden
Die Leitung des Katholischen Kindergartens Neukenroth hatte sich mit 
einem schriftlichen Antrag an die Gemeinde Stockheim gewandt, für 
mehr Sicherheit für ihre Kinder durch die Errichtung einer Ampelanla-
ge in Neukenroth zu sorgen. Dem Schreiben war eine Unterschriften-
liste besorgter Eltern beigefügt. Sie sind der Ansicht, dass eine Über-
querung der Straße vor allem für Kinder im Alter von 6-7 Jahren trotz 
der beiden Überquerungshilfen sehr schwierig und nicht sicher ist.
Die Fraktionsvorsitzenden Joachim Beez, Silvia Weissbach, Rudi Jaros 
und Erster Bürgermeister Rainer Detsch sprachen ein deutliches Ja 
für die Ampelanlage aus. Gerade für kleine Kinder seien die Überque-
rungshilfen ungeeignet, weil man sie hinter den Baken und Verkehrs-
zeichen nicht sehen könne. Eine Ampelanlage würde insgesamt die 
Verkehrssicherheit in diesem Bereich erhöhen, was dann besonders 
den schwächsten Gliedern in unserer Gesellschaft zugutekommen 
würde.
Ohne weitere Diskussion wurde beschlossen, dass die Gemeinde 
Stockheim den Antrag des Katholischen Kindergartens Neukenroth 
auf Errichtung einer Fußgängerampel unterstützt. Die Verwaltung 
wird beauftragt, Gespräche mit den zuständigen Stellen mit dem Ziel 
der Errichtung einer Fußgängerampel aufzunehmen.
Die Gemeinde Stockheim beteiligt sich am Nahverkehrs-
konzept des Landkreises Kronach
Im Landkreis Kronach wird gegenwärtig durch die Kreisverwaltung 
das Nahverkehrskonzept überarbeitet. Die Planungsabsichten sehen 
vor, den öffentlichen Personennahverkehr (Linienverkehr) mit der 
Schülerbeförderung zusammen zu legen.
Insgesamt zielt man damit auf eine größere planerische Freiheit, wel-
che vor allem die Erhöhung der Flexibilität bei der Personenbeförde-
rung zum Ziel hat. Darüber hinaus werden finanzielle Einsparungen 
angepeilt.
Gegenwärtig ist es so, dass die einzelnen Gemeinden (oder Schulver-
bände) – was die Schülerbeförderung betrifft – jeweils Verträge mit 
Beförderungsunternehmen abgeschlossen haben.
Als weitere Zielvorstellung könnte durch die Zusammenlegung ein 
Auftraggeber – hier also das Landratsamt Kronach – die Beförderung 
ausschreiben, jedoch in mehreren Losen. Durch die losweise Aus-
schreibung besteht für die jetzt schon tätigen Beförderungsunterneh-
men die Möglichkeit der Teilnahme an dieser Ausschreibung.
Als Folge der Teilnahme am Nahverkehrskonzept wären die bestehen-
den Beförderungsverträge zu kündigen.
Bürgermeister Rainer Detsch ging anhand einer PowerPoint Präsenta-
tion detaillierter auf das Nahverkehrskonzept ein. Die Thematik löste 

Gemeinderatssitzung am 03. Juli  2017

eine längere Diskussion aus. Nach Meinung der Räte sollte man hier 
einem Konzept zustimmen, dass aber noch zu viele Fragen offen lässt. 
Silvia Weissbach meinte, dass man nicht einfach einer Kündigung der 
Beförderungsverträge zustimmen könne, ohne zu wissen, wie es wei-
ter gehe. Geschäftsleiter Rainer Förtsch erklärte hierzu, dass man nach 
den Rechtsvorschriften ohnehin einen neuen Beförderungsvertrag 
wieder zeitnah ausschreiben müsse.
Der Gemeinderat beschloss daraufhin, dass die Gemeinde Stockheim 
die Erstellung eines Nahverkehrskonzeptes durch den Landkreises 
Kronach befürwortet.
Firma Deinlein erhält die Arbeiten für die Natursteinarbei-
ten am Rathauseingang
Der Auftrag für die Natursteinarbeiten am Rathauseingang im Zuge 
des Abbaus von Barrieren und der energetischen Sanierung des Rat-
hauses wurde an die Firma Deinlein, Stockheim für 19.648,09 Euro, 
vergeben.
Ersatzbeschaffung eines Schmalspurfahrzeuges für den 
gemeindlichen Bauhof
Der Gemeinderat war sich auch über eine Ersatzbeschaffung eines 
Schmalspurfahrzeuges für den gemeindlichen Bauhof einig. Einge-
setzt wird dieses in vielen Bereichen, so insbesondere im Winterdienst, 
zum Straßenkehren und Leeren der Straßeneinlauf-Sinkkästen oder 
als Mähgerät. Das Schmalspurfahrzeug soll auf fünf Jahre geleast wer-
den, der Anschaffungswert sollte maximal 120.000,00 Euro betragen.
Bauanträge
Zu den Bauanträgen
a)	 Helena Wittwarova – Nutzungsänderung eines ehemaligen  
	 Lebensmittelmarktes in ein Fitnessstudio (Bergwerksstr. 36)
b)	 Renk Tanja und Bernd, Schulstr. 11 - Wohnhausanbau
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes 
Das Eisenbahn-Bundesamt hat mit der Erstellung des Lärmaktionsplanes 
für alle Haupteisenbahnstrecken des Bundes begonnen. Ab sofort ist unter 
der Adresse www.laermaktionsplanung-schiene.de die Informationsplatt-
form des Eisenbahn-Bundesamtes zur Lärmaktionsplanung im Internet 
erreichbar.
Im Rahmen dieser Lärmaktionsplanung wird am 30. Juni 2017 die erste 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung beginnen. Bis zum 25. August 2017 
hat die Öffentlichkeit dann die Gelegenheit, sich an der Lärmaktions-
planung des Eisenbahn-Bundesamtes zu beteiligen.
Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrennten Phasen 
statt. Das Eisenbahn-Bundesamt bietet hierzu eine Informations- und Be-
teiligungsplattform im Internet an, die über die folgende Adresse erreich-
bar ist: www.laermaktionsplanung-schiene.de. 
Alternativ hierzu können Beteiligungen auch per Post an die Redaktion 
Lärmaktionsplanung, Postfach 601230 in 14412 Potsdam geschickt wer-
den. Der vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür vorbereitete Fragebogen 
kann vom 30. Juni 2017 an über die angegebene Internetadresse herun-
tergeladen oder postalisch über obenstehende Adresse angefordert wer-
den. Die Informationsplattform zur Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-
Bundesamtes steht Ihnen ab sofort zur Verfügung. Die Anwendung zur 
aktiven Beteiligung wird jeweils rechtzeitig zum Start der Öffentlichkeits-
beteiligungsphasen zusätzlich zum Informationsangebot freigeschaltet.
Hintergründe und Inhalt der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bundesamt 
alle fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken des 
Bundes. Ziel der Lärmaktionsplanung ist die Regelung von Lärmproble-
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men und Lärmauswirkungen. Eine Haupteisenbahnstrecke ist ein Schie-
nenweg mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als 30.000 Zügen pro 
Jahr. Die gesetzlichen Regelungen finden sich in § 47 lit. a-f Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz (BlmSchG).
Weitere Informationen und Fragen:
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter folgender Adresse:
www.laermaktionsplanung-schiene.de
Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt unter lap@eba.bund.de 
oder postalisch mit dem Stichwort „Lärmaktionsplanung“ an die Zentrale 
in Bonn richten.

Arbeiten im Bereich der Eisenbahnüberführung über die 
Maxschachtstraße; Erneuerung des Brückenbauwerks
Die Maßnahme zur Änderung der Eisenbahnüberführung über die Max-
schachtstraße – über die bereits im Januar informiert wurde – schreitet 
zunehmend voran. Für den Zeitraum vom 15.08. – 20.08.2017 stehen nun 
die lärmintensivsten Arbeiten an, über die wir Sie an dieser Stelle informie-
ren möchten. Während dieser Zeit wird Tag und Nacht gearbeitet, auch die 
Bahnstrecke wird gesperrt sein. Zusätzlich kommt es durch den Transport 
der Erdmassen zu erhöhtem Verkehrsaufkommen, v. a. im Bereich der Um-
leitung der Maxschachtstraße. 
Folgende Arbeiten werden in diesen 5 Tagen ausgeführt:
•	 Schneiden und Ausbau der Gleise 
•	 Rückbau bzw. Abbruch des Bestandsbauwerks
•	 Einschub des neuen Bauwerks

•	 Wiederherstellung des Oberbaus mit Gleisen inkl. Stopf-
arbeiten (Einbringen des Gleisschotters)
Zum Einsatz kommen u.a. Bagger (mit Abbruchmeißel), 
LKWs zum Transport der Baustoffe und Rüttelplatten zum Verdichten des 
Bodens.
Damit der Zugverkehr so wenig wie möglich beeinträchtigt wird, können 
Teile dieser Arbeiten nur in den nächtlichen Zugpausen durchgeführt 
werden.
Sie sind bemüht, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so 
gering wie möglich zu halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen 
und Veränderungen im Bauablauf nicht gänzlich ausschließen. Dafür bit-
ten wir um Entschuldigung.
Eine Genehmigung für diese Arbeiten wurde durch das Landratsamt Kro-
nach erteilt.
Als Ansprechpartner zu diesen Bauarbeiten steht Ihnen der Projektleiter 
Herr Tino Beyer unter Telefon 0911/219-49554 zur Verfügung. Für Lärm-
fragen können Sie sich jederzeit an Herrn Dr. Höhne-Mönch unter Tele-
fon 0931/49708-333 wenden.

Drei Einser-Abiturienten kommen aus Stockheim
Erster Bürgermeister Rainer Detsch konnte Dorothee Strohmer (Stock-
heim), Anna Schneider (Reitsch) und Victor Birkner (Burggrub) als Einser-
Abiturienten im Rathaus begrüßen und seine Anerkennung für die her-
ausragenden Leistungen aussprechen. 
Dorothee Strohmer absolvierte ihr Abitur mit der Traumnote 1,0. Nach 
dem Abitur wird sie in Erlangen Medizin studieren. Außerdem tanzt Do-
rothee in ihrer Freizeit gerne Ballett.
Auch Anna Schneider erreichte ein herausragendes Abitur mit 1,0. Zu-
nächst will sie für 1 Jahr bei der Post arbeiten. Danach ist ein Medizinstu-
dium geplant. Zu ihren Hobbies zählt vor allem das Fußballspielen.
Victor Birkner konnte sich über ein hervorragendes Abitur mit Durch-
schnitt 1,2 freuen. Anvisierte Studiengänge für Viktor sind Ing. Wissen-
schaften/Naturwissenschaften, Nanostruktur oder auch Forstwirtschaft. 
Zu seinen Hobbies zählt die Jagd, da er auch einen Jagdschein besitzt.
Alle drei Abiturienten verbindet eine starke Beziehung zu ihrer Heimat, 
deshalb würden sie auch gerne nach dem Studium hier leben und auch 
arbeiten.
Als Zeichen der Anerkennung überreichte Erster Bürgermeister Rainer 
Detsch ihnen das Büchlein „Gründeln“ und einen Scheck als kleines Start-
guthaben. Er wünschte ihnen auf ihrem weiteren Werdegang viel Erfolg, 
weiterhin viel Zielstrebigkeit und auch die nötige Gelassenheit.

Fundsachen
  suchen ihre Eigentümer

Schlüssel mit	 16.09.2015	 Friedhof Burggrub 
FC Bayern-Anhänger
kleines Skateboard 	 27.09.2015	 Abenteuerspielplatz
Ehering	 08.01.2016	 Parkplatz  
		  „Food-Store“
Fiat Schlüssel	 14.03.2016	 Haßlach
Jacke	 04.05.2016	 Abenteuerspielplatz
2 Handys	 17.11.2016	 Egerlandstr.
Akkuschrauber	 28.11.2016	 B 89 Haig 
Black & Decker
Messer	 28.11.2016	 Wald Wolfersdorf
Puppe	 11.11.2016	 Burggrub
Hörgerät	 05.12.2016	 An der Haßlach
Schlüssel mit 	 22.12.2016	 ohne 
nici Anhänger
Stiefel Brütting	 **.09.2016	 Feuerwehrhaus  
		  Burggrub
Lederhandschuhe braun	 23.01.2017	 Alte Siedlung Burggrub
Braune Stoffhandschuhe  
Marke Antonio            14.-19.02.2017	 Sparkasse Stockheim
Schwarze Stoffhandschuhe  
Marke Reusch 	 21.02.2017	 Sparkasse Stockheim
Schüssel mit roter	 11.03.2017	 Anwesen Löffler, Alte 
Ummantelung 		  Heerstr. 8
Lesebrille	 29.03.2017	 Friedhof Stockheim
Kinderjacke blau	 11.04.2017	 Bank Rathauspark
Sonnenbrille	 30.05.2017	 Sparkasse Stockheim 
Rodenstock
Samsung Galaxy	 11.06.2017	 Zwischen Reitsch und 
schwarz		  Engelessteg
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auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de
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Nähere Infos www.stockheim-online.de

Montag 22.08. Dienstag 23.08. Mittwoch 24.08. Donnerstag 25.08. Freitag 26.08.
Vormittag
Verein

09:00 Uhr
Treffpunkt Rathaus Stockheim Feuerwehrhaus Sto. FC-Sportheim Sto. OGV-Garten Zecherhalle

Workshop
"Schwarzes Gold"
Workshop
Test Musikinstrumente

Mittagessen

12:00 Uhr - 13:00 Uhr

Nachmittag
Verein

13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Treffpunkt entfällt Schützenhaus Sto. FC-Sportheim Sto. OGV-Garten

Je nach Wetter: Fahrradtour:
Abschlussfeier

Abholung TSV Heim Stockheim Schützenhaus Sto. FC-Sportheim Sto. OGV-Garten

Bogenschießübungen

Bei schlechter Witterung stehen die Schulturnhalle in Reitsch oder die Zecherhalle zur Verfügung.
Nähere Infos siehe Rückseite oder www.stockheim-online.de

Knappenverein        
TSV Stockheim 
(Unkostenbeitrag:          
7,00 € pro Kind)

Pizzasemmeln

Abschlussfeier in der 
Zecherhalle                      
ab ca. 13:30 Uhr - 15:00 
Uhr

(im Schützenhaus) 
Chicken Nuggets

Obst- und 
Gartenbauverein 
Bogenschützen

FC Stockheim       
BRK-Stockheim 
Frauenbund

Feuerwehr

Schützenhort 
Bergmannskapelle

Schnitzeljagd, 
Schießübungen

Gruppe 1: 15-20 km    
Gruppe 2: 30 km      
Gruppe 3: 40-45 km

Busfahrt nach 
Pottenstein zur 
Besichtigung der 
Teufelshöhle

Sommerrodeln in Pottenstein 
oder Indoorspielplatz in 
Bayreuth

Kinderferienwoche 22.-26.08.2016 von 6 - 14 Jahre

Knappenverein           
TSV Stockheim

Obst- und 
Gartenbauverein 
Bogenschützen

Bikerunners 
Frauenbund

Wurstgulasch mit 
Semmel

Nudeln mit 
Tomatensoße

Volkstrachtenverein 
Neukenroth      
Musikverein Neukenroth 
Heimat-u. Trachtenverein 
Haig

Putengeschnetzeltes 
mit Reis

Ballspiele, BRK-
Schnupperkurs          
versch. Stationen

Wald- u. 
Naturerkundung, 
Workshops
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Stockheim – Beim Schnuppertag 
der Orchesterschule Pressig-Stock-
heim hatten Kinder wie Eltern gro-
ße Freude an der Rhythmik und 
ersten harmonischen Trommel-
tönen. Unter Leitung von Miriam 
Baierlipp und Julia Fischer fand die 
Schnupperstunde großen Anklang. 
Die Schnupperstunde dient dem 
Kennenlernen der musikalischen 
Früherziehung für Kinder zwischen 
vier und sechs Jahren für die im 
September an der Orchesterschu-
le Pressig-Stockheim parallel zum 
Schuljahresbeginn ein neuer Kurs 
beginnt. Anmeldungen sind bis 15. 
August erwünscht. 
Allen Kindern und Jugendlichen, 
aber auch Erwachsenen bietet die 
Orchesterschule im Unterzentrum 
Pressig-Stockheim eine bestmögli-
che individuelle musikalische Aus-
bildung. 
Die beste Basis dafür ist bereits 
eine musikalische Früherziehung 
der Kinder von vier bis sechs Jahre. 
Gerade hier sind noch für das neue 

Schuljahr ab etwa Mitte September 
einige Kapazitäten frei. Es kann ab 
sofort Anmeldungen oder auch 
Rückfragen, bei unten angegebe-
ner Adresse, erfolgen. „Musik ist eine 
gute Form der Erziehung, ein ausge-
zeichneter Ausgleich für schulische 
Belastungen und eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung. Das Erlernen ei-
nes Instrumentes ist für die gesam-
te Persönlichkeitsentwicklung eines 
Kindes von großem Wert. 
Auffassungsgabe und Konzentra-
tionsfähigkeit wird gesteigert, kre-
ative Kräfte werden entwickelt, so 
Miriam Baierlipp und Julia Fischer. 
Mit diesen Gedanken wollen sie 
Eltern ermuntern und motivieren, 
ihren Kindern das Erlernen eines 
Instrumentes zu ermöglichen. Die-
se beginnt auf Basis der Musikali-
schen Früherziehung der Kinder 
im Alter von vier bis sechs Jahren. 
„Wir erleben, wie Musik den kleinen 
Menschen fantastisch berühren 
kann“, sagen die beiden erfahre-
nen Ausbilderinnen, Miriam Baier-

lipp (unterrichtet seit 1999 an der 
Orchesterschule) und Julia Fischer 
(unterrichtet seit 2003 an der Or-
chesterschule). 
Beide sind schon seit Anfang der 
1990er Jahre in der Bergmannska-
pelle Stockheim als Querflötistin 
beziehungsweise Klarinettistin zu-
verlässige Instrumentalisten und 
haben sich einer soliden Ausbildung 
von Kindesbeinen an unterzogen 
und wissen also genau aus eigener 
Erfahrung von was sie reden. Daher 
nennen sie auch ihre Intention: Die 
Kinder für die Musik zu begeistern, 
sie auf das Erlernen eines Instru-
mentes vorzubereiten, sie dazu zu 
ermutigen und dabei haben sie 

Spaß an dem Unterricht mit den 
Kindern. 
Der Unterricht findet immer sams-
tags von 10 Uhr bis 11 Uhr in der 
Grundschule in Stockheim statt. 
Außerdem nehmen die Kinder so-
wohl am Weihnachts- als auch am 
Jahresabschlusskonzert der Orches-
terschule Pressig- Stockheim teil, bei 
welchen sie immer stolz ihr Können 
präsentieren. 
Für das kommende Schuljahr ab 
Mitte September sind noch wenige 
Restplätze frei. Das Anmeldefor-
mular sowie weitere Informationen 
können sind bei Miriam Baierlipp, 
Telefon 09265/9839073 zu erhalten.                           

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Orchesterschule Pressig-Stockheim lässt  
schnuppern 

Die musikalische Früherziehung an der Orchesterschule Pressig- Stockheim 
weckt Kreativität, Konzentrationsfähigkeit sowie musikalische Wahrneh-
mung. die Kinder lernen mit Instrumenten umzugehen. Julia Fischer und 
Miriam Baierlipp (hinten Mitte,2. und 3. von links) zeigen viel Engagement 
und Einfühlungsvermögen für die Kinder, beim Schnuppertag durften auch 
Eltern mitmachen. 

Annahmeschluss  
September-Ausgabe: 23.08.2017
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Stockheim – Das vom Obst- und 
Gartenbauverein Stockheim-Wol-
fersdorf und von der Bergmanns-
kapelle gemeinsam organisierte 
Gartenfest wurde ein voller Erfolg. 
Bei idealen Witterungsbedingun-
gen wurden die zahlreichen Besu-
cher geradezu verwöhnten. 
Ebenfalls kam der Nachwuchs auf 
seine Kosten. 

So hat sich seit mittlerweile drei-
zehn Jahren die Jugendgruppe 
„Naturkids“ in das Vereinsgesche-
hen fest etabliert. 
Der idyllisch gelegene 3000 Qua-
dratmeter große Bergwerksgarten 
mit Vereinsheim glich einer Wohl-
fühloase. Während die Erwachse-
nen den Klängen der Bergmanns-
kapelle unter der Stabführung von 
Albrecht Renk lauschten, kamen 
die Kleinen mit mehreren Aktionen 
voll und ganz auf ihre Kosten. 
Sehr zeitintensiv hatten die Hob-
bygärtner im Vorfeld unter der 
Regie von Gerhard Ramming das 
Vereinsgrundstück regelrecht he-
rausgeputzt. 
Auch in diesem Jahr pilgerten 
in Scharen die Stockheimer zum 
Bergwerksgarten. 
Aber auch befreundete Hobby-
gärtner, so unter anderem aus 
Neukenroth, Windheim und Gun-
delsdorf, zeigten ihre Verbun-
denheit. Am Sonntagnachmittag 
ging es dann für die Kinder richtig 
rund. Erstmals zeichnete Sebastian 
Löffler für die Organisation verant-
wortlich. Unterstützt wurde er von 
Günther Hergenröder und Sandra 
Brauer. 
Auf dem Programm standen unter 
anderem Papierblumen basteln, 
Wuscheltiere, Knautschbälle, Luft-
ballongesichter sowie Grasskilau-
fen. 
Alles in allem war das diesjähri-
ge Sommerfest wieder ein voller 
Erfolg, sodass die lobenswerten 
Bemühungen der Vereinsidealis-
ten, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz den Gästen schöne Stun-
den bescherten, mit einem guten 
Besuch belohnt wurden. 
Große Bewunderung fanden bei 
den Gästen insbesondere der Ge-
würzgarten sowie der Bauerngar-
ten mit Kräuterecke, der  Steingar-
ten und das Insektenhotel. 
Für die fachliche Beratung stellte 
sich Vorsitzender Gerhard Ram-
ming zur Verfügung. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann 

Gemeinsames Sommerfest von Gartenbauverein 
und Bergmannskapelle  

Eifrig beteiligten sich die Kinder an 
den Malaktionen, geleitet von San-
dra Brauer.
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Kirchweih in Haig
vom 31. August bis 4. September 2017

Neukenroth/Haig – Bei der End-
runde um den Sparkassenpokal 
auf dem Sportgelände des SV 
Fischbach besiegte die SG Neu-
kenroth/Haig im Endspiel die SG 
Theisenort/Mitwitz souverän mit 
5:1 und sicherte sich so das Triple 
aus BFV-Pokal, Meisterschaft und 
Sparkassenpokal. 
Im Halbfinale setzte sich die Mann-

schaft gegen die SG Steinberg 
mit 1:0 durch, während die SG 
Theisenort/Mitwitz gegen die SG 
Fischbach/Neuses mit 3:0 gewann. 
Das kleine Finale entschied die SG 
Fischbach/Neuses gegen Steinberg 
für sich. 

Text und Bild:  Jürgen Weißerth

SG TSV Neukenroth/Haig gewinnt  
Sparkassenpokal der A-Junioren und holt das Triple

Im Bild die erfolgreiche Mannschaft mit ihren Betreuern.
Stehend von links: Adrian Müller, Philipp Kiendl, Chris Schneider, Niklas Mi-
lich, Lukas Kopp, Andreas Kopp, Maximilian Gratzke, Josef Detsch, Marius 
Werner, Marius Vondran, Dominik Weber, Betreuer Sebastian Kopp (FC Haig).
Vorne von links: Betreuer Stefan Nickol(TSV), Julian Kestel, Henry Trebes, Jo-
nas Nickol, Felix Maurer, Niklas Hackel, Betreuer Roland Münch (SV Rothen-
kirchen).
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Kirchweih in Haig
vom 31. August bis 4. September 2017

Samstag, 2. September, Kirchweihveranstaltung vom FC Wacker Haig und 
Kirchweihständerla von den Haachern Volksmusikanten. 
Der Kirchweih-Sonntag wird eingeleitet mit einer Kirchenparade, an der 
sich alle örtlichen Vereine beteiligen. 
Im Anschluss findet der Festgottesdienst statt. Die gesamte Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen.

Foto: Maria Setale

SG TSV Neukenroth/Haig gewinnt  
Sparkassenpokal der A-Junioren und holt das Triple
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Benefizspiel der Bayernfans in Neukenroth  
brachte 3500.- Euro 

Neukenroth – Ein unterhaltsames 
Fußballspiel und viel Geld für 
einen guten Zweck konnte die 
Oberfrankenvereinigung der FC 
Bayern München Fanclubs unter 

dem Motto „Vereinigung hilft“ in 
Neukenroth auf der Ochsenwiese 
bieten. In dem Spiel der Meister-
mannschaft des TSV Neukenroth 
von 2005 gegen eine Auswahl der 

Oberfrankenvereinigung siegte 
der TSV Neukenroth nicht unver-
dient mit 2:1. 
Das Führungstor für die Oberfran-
kenvereinigung erzielte der Vorsit-
zende der Bayernfans von Neuken-
roth Michael Fröba. Durch die Tore 
von Florian Schmierer und Michael 
Detsch konnte der TSV Neukenroth 
seine gute Leistung überzeugend 
krönen. Vor allem auch das Rah-
menprogramm, moderiert durch 
Stefan Zipfel, lockte die Zuschau-
er an. „Stadionsprecher“ Zipfel 
verkündete über 200 Besucher. 
Vor allem die große Tombola fand 
großen Zuspruch. Mit der Trikot-
versteigerung und weiteren Erlö-
sen aus dem 50-jährigen Jubiläum 
des Bayernfanclubs Neukenroth`67 
konnten am Ende 3.500.- € erzielt 
werden. Frank Müller, der Vorsit-

zende der Oberfrankenvereini-
gung freute sich das Geld an den 
Jugendförderkreis Neukenroth 
übergeben zu können. Der Vor-
sitzende des Jugendförderkreises 
Karlheinz Stoppel spendete nach 
Absprache mit Müller 1.000.- € 
davon an die Leukämiehilfe Ost-
bayern, die von Klaus Augenthaler 
unterstützt wird. Klaus Augentha-
ler hatte beim Oberfrankentref-
fen in Neukenroth die Bayernfans 
begeistert. Frank Müller ergänzte, 
dass die Oberfrankenvereinigung 
mittlerweile annähernd 20.000.- € 
für soziale Zwecke erspielt hat. Die 
Benefizspiele, die seit einigen Jah-
ren durchgeführt werden, sind ein 
fester Bestandteil der Oberfranken-
treffen geworden. 

Text und Bild:  Joachim Beez

Durch das Benefizspiel konnte Frank Müller (Bildmitte mit Scheck), der Vor-
sitzende der FC Bayern München Fanclub Vereinigung Oberfranken, im Kreis 
der Spieler, Betreuer und des Schiedsrichterteams 3.500.- € an den Jugend-
förderkreis Neukenroth übergeben. 

Neulenroth – Der Neukenrother 
Nachwuchs zeigt was er kann. Beim 
Kindergartenfest des Kindergartens 
St. Katharina in Neukenroth gibt von 
den Großen und von den Eltern viel 
Beifall für die Sprösslinge für deren 
ansprechende Darbietungen.
Mit einem großartigen Programm 
begeisterten die Jungen und Mäd-
chen des Neukenrother Kindergar-
tens ihre Eltern und Gäste, die sich 
zahlreich eingefunden hatten. Die 
Vorschulkinder präsentierten Lieder, 

Flötenspiel, Trommelmusik, Orffspiel 
und einen fetzigen Discotanz. Aber 
auch die jüngeren Altersgruppen 
zeigten, dass sie im Kindergarten 
viel gelernt haben. Großen Beifall 
erhielten die ganz Kleinen im Alter 
von zwei bis drei Jahren, die Finger-
spiele darboten. Eltern und Kinder-
gartenbeirat, unter der Leitung von 
Vorsitzenden Markus Entert, zeich-
neten für das leibliche Wohl ver-
antwortlich. Das Kindergartenteam 
sorgte für gute Stimmung und hatte 

verschiedene Stationen eingerich-
tet, an denen die Jungen und Mäd-
chen basteln, ein Quiz erarbeiten, 
Luftballongebilde herstellen, sich 
bemalen lassen - und Eis schlecken, 
konnten. Stefanie Bauer, stellvertre-
tende Leiterin des Kindergartens, 
dankte allen engagierten Eltern – 

aber vor allem den fröhlichen, auf-
geweckten Kindern, die ihre Sache 
sehr gut gemacht haben und voller 
Stolz tosenden Applaus der Gäste 
entgegennehmen konnten.    
                           

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Kindergartenfest-Darbietungen  
erhalten viel Beifall 

Vor vielen Gästen präsentierten die Kinder vom Kindergarten Neukenroth ein 
ansprechendes Programm und begeisterten Eltern wie Gäste.

Annahmeschluss  
September-Ausgabe: 23.08.2017



Stockheimer Infoblatt   August 2017 – Heft 228

Benefizspiel der Bayernfans in Neukenroth  
brachte 3500.- Euro 

Die Wandlung von Brot und Wein  
zu Leib und Blut Christi

Neukenroth – Eine beeindrucken-
de Zahl von Gläubigen legte bei 
der Fronleichnamsprozession in 
Neukenroth bei herrlichstem Som-
merwetter ein deutliches Glau-
benszeugnis ab.
In seiner Predigt wies Pfarrer H.-M. 
Dinkel darauf hin, das Fronleich-
nam uns Christen an das Pascha-
mysterium erinnert. „In jeder Eu-
charistiefeier begehen wir Leiden, 
Tod und Auferstehung unseres 
Herrn und bezeugen dies: „Deinen 
Tod, o Herr, verkünden wir, und 
deine Auferstehung preisen wir, bis 
du kommst in Herrlichkeit.“ Wenn 
wir diese Gedächtnisfeier bege-
hen, ist der Herr mitten unter uns 
gegenwärtig in den Gestalten von 
Brot und Wein, die auf dem Altar 

zu Leib und Blut Christi verwan-
delt werden. Diese einmalige Be-
gegnung mit ihm, die uns in jeder 
Feier neu geschenkt wird, soll sich 
zeichenhaft auf unser Leben aus-
wirken.  So sagt der Theologe Ro-
mano Guardini: „Wir müssen Chris-
tus essen, um als Gläubige aus ihm 
leben zu können.“ Wenn wir also 
diesen Christus in der Eucharistie 
empfangen, dann will er in uns 
aufgehen. Wer Christus in sich auf-
nimmt, in dessen Denken und Tun 
verwandelt er sich hinein.“ In der 
anschließenden Prozession wurde 
von Pfarrer H.-M. Dinkel die Mons-
tranz mit dem Allerheiligtsen dann 
durch die Straßen der Dorfgemein-
schaft getragen. „Dieses Sichtbar-
machen soll den Menschen vor Ort 

deutlich machen: Gott ist nicht der 
Ferne und Entrückte, er ist mitten 
unter uns und er ist mit uns unter-
wegs.“, so die einleitenden Worte 
des Pfarrers. Unter den Klängen 
des Musikvereins Neukenroth 
machten sich die Gläubigen, un-
ter ihnen Bürgermeister Rainer 
Detsch und einige Gemeinderä-
te der Kommune Stockheim, die 
örtlichen Vereine mit Fahnena-
bordnungen, die Feuerwehr, die 
Kommunionkinder, auf zu den 
vier Altären. Von jungen Frauen 
des Trachtenvereins wurde die 
Christkindstatue mit einem vorher 
mit Wiesenblumen geschmückten 
Reif, vor dem Allerheiligsten mit-
getragen. Jürgen Weisserth, der 
Prozessionsleiter, führte den Zug 
der Gläubigen unter Gebeten und 
Fürbitten zu den einzelnen Altären 
an. An den Altären die von den 
Familien Wachter, Gerstner, Schir-
mer und Fillweber aufgebaut und 
prachtvoll geschmückt wurden, 
machten die Evangelien, der Lob-

preis und die Fürbitten, die vom 
Vorbeter Hrn. Gerstner vorgetra-
gen wurden, deutlich, dass Jesus, 
der Auferstandene, die Mitte des 
christlichen Lebens ist und unserer 
Welt das Heil schenkt. Pfarrer Din-
kel spendete dazu den sakramen-
talen Segen. Beim Abschluss in der 
Kirche bedankte sich Pfarrer Dinkel 
bei allen, die durch ihr ehrenamt-
liches Engagement es ermöglicht 
haben, dass das diesjährige Fron-
leichnamsfest in unserer Pfarrei so 
festlich gefeiert werden konnte.
Nach den Klängen der Orgel, die 
vom Organisten Hrn. Endres, das 
große Te Deum anstimmten, konn-
ten sich die Gläubigen auf dem 
Familienfest der örtlichen KAB bei 
einem Mittagessen und kalten Ge-
tränken, Kaffee und Kuchen, Steaks 
und Bratwürsten stärken und bis 
zum Abend einen gemütliches 
Beisammensein pflegen.

Text und Bild:   
Redaktionsteam Nk Pfr. Di u. TLa

Pfarrer H.-M. Dinkel an einem der vier Altäre.
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Fronleichnamsprozession 
mit Jesus-Kind 

Neukenroth – Beim „katholischsten 
aller Feste“, so titulierte Pfarrer Mi-
chael Dinkel das Fronleichnamsfest 
in Neukenroth, wurde auch diesem 
Jahr die Figur des Jesus-Kindes 
durch den Volkstrachtenverein 
„Zechgemeinschaft“ Neukenroth 
durch die Straßen von Neukenroth 
getragen. 
Der Volkstrachtenverein „Zechge-
meinschaft“ Neukenroth hatte vor 
einigen Jahren die alte Tradition 
wiederbelebt. Die im Jahre 1912 
vom damaligen Pfarrer Kaspar 
Koch gekaufte Figur, wurde ge-
meinsam mit der Figur der Maria 
und des Josef seit dieser Zeit bei 
der Fronleichnamsprozession von 

den Gläubigen bis in die achtziger 
Jahre in Neukenroth durch die 
Straßen von Neukenroth getragen. 
Nachdem für die beiden anderen 
Figuren die Tragegestelle ab-
handenkamen, wird seit ein paar 
Jahren nun wieder die Jesusfigur 
mitgeführt. 
Die Mädchen der Jugendgruppe 
des Volkstrachtenvereins hatten 
auch in diesem Jahr die Ehre die 
Figur bei der Prozession zu tragen. 
Im Anschluss an die Prozession lud 
die KAB zum traditionellen Famili-
ennachmittag ins Pfarrzentrum 
ein. 

Text und Bild:  Joachim Beez

Seit einigen Jahren begleitet die mehr als 100 Jahre alte Figur des Jesuskin-
des wieder die Neukenrother Fronleichnamsprozession.

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de
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